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Tagesordnungspunkt  

 

Aktuelle Information zum Corona-Geschehen in den Kreiskliniken 
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Inhalt der Mitteilung  

 

 Sachverhalt 

 Herr Dr. Hoch, Geschäftsführer Medizin der Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, 
wird in der Sitzung über das aktuelle Corona-Geschehen in den Kliniken informieren und 
dabei insbesondere zu folgenden Punkten ausführen: 
 
 
1) Übersicht Covid-Patienten Kreiskliniken:  

Die Patientenzahlen sind insgesamt rückläufig, so werden derzeit nur noch etwa 30 Patien-
ten mit Covid oder Covid-Verdacht behandelt. Sofern der abfallende Trend weiter anhält, 
wird die Covid Station in Schopfheim zeitnah aufgelöst. Diese war zur Entlastung der 
Lörracher Covid Station eingerichtet worden.  

In diesem Zusammenhang sei vermerkt, dass aktuell der Nachweis von Mutationen bei Pa-
tienten und Mitarbeitern zunimmt. 

 
2) Nationale Teststrategie: 

Die Nationale Teststrategie, die die Kliniken umsetzen, zeigt Empfehlungen mit Alternati-
ven für Testungen in Krankenhäusern auf. Die nationale Teststrategie wird in der Sitzung 
erläutert..  

 
3) Verwendete Tests: 

Generell werden seit Ende 2020 sowohl Antigentests als auch PCR Tests im klinischen 
Einsatz verwendet. Die Kliniken des Landkreises Lörrach verwenden Antigentests der Mar-
ken Quidel und Hotgen. Beim Test von Quidel handelt es sich um einen laborgebundenen 
Antigentest, der bereits drei Tage vor Symptomen ein positives Testergebnis zeigen kann 
und somit ein schnelles Ergebnis mit hoher Nachweissicherheit liefert. Alle verwendeten 
Tests sind u. a. beim RKI gelistet und sind zugelassen. 

 
4) Aktuelles, erweitertes Testregime: 

Die Teststrategie der Kliniken ändert sich dynamisch und wird je nach gegebener Situation 
angepasst. So wurde das Testregime Ende April u. a. um PCR Tests bei Aufnahme (Covid-
asymptomatische Patienten), neben einem Antigentest, erweitert.  

Grundlage für die Erweiterung des Testregimes waren die stetig zunehmenden Inzidenz-
zahlen Anfang bis Mitte April und die Zunahme der Mutationen (z. Zt. 70%) mit deutlich hö-
herer Infektiosität. Symptomatische Patienten erhielten und erhalten bei jeglichen Anhalts-
punkten einer Corona Infektion einen PCR Test und werden bis zum Eintreffen des Ergeb-
nisses isoliert. Bei einer Verlegung innerhalb der Klinikstandorte wird ein POC Antigen- 
Test durchgeführt. Bei der Verlegung in eine andere Klinik oder eine Nachsorgeeinrichtung 
wird ein PCR Test durchgeführt.  

 
5) Bausteine Hygienekonzept: 

Das Hygienekonzept setzt sich aus den folgenden Schwerpunkten zusammen: 

 Fragebogen und Anamnese, Erfassung von Risikofaktoren bei Aufnahme 
 Basishygiene 
 Klinische Beobachtung der Patienten  
 FFP2 Maske für Patienten und Mitarbeiter 
 Impfungen für Mitarbeiter 
 Regelmäßige Mitarbeitertestungen (CICC) 
 PCR Test vor Verlegung in andere Kliniken 
 Isolationsstationen und Kohorten Bildung 
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6) Ausbruchsmanagement 

Nach jedem Ausbruchsgeschehen in den Kliniken des Landkreises Lörrach erfolgt unmit-
telbar die Kontaktaufnahme zum Gesundheitsamt. Die Geschäftsführung erlässt mit sofor-
tiger Wirkung u. a. einen Aufnahmen- und Verlegungsstopp für die betroffene Station. Des 
Weiteren werden alle Mitarbeiter und Patienten der betroffenen Station und mögliche Kon-
taktpersonen mit einem PCR Test (Fachlabor) abgestrichen. 

 
 

 
 
 
    
 

 

 

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

Dr. med. Bernhard Hoch 
Geschäftsführer Medizin 
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